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166 Das XXVIII . Capitel .

Carur XXVIII .

Wie die Luſt⸗Gaͤrten / Labh
rinthe / Luſt⸗Haͤuſer und Fontain

anzulegen und zu machen .

S iſt einem fuͤrnehmen Mannabſeue
ſoh aber einem groſſen Herrn ſehr ruͤhm

ι lichen / wann derſelbe nach ſeinem Staß
de und Vermoͤgen nicht allein ein ſchhy

und bequem Haus zur Reſidentz und Wohnug
befitzet / ſondern auch ſein Gemuͤth und Augen nſ

einem wohl angelegten Garten zuzeiten erfteun
und vergnuͤgen kan . Es werden aber die Gaͤllh

gemeiniglich eingetheilet in Luſt⸗Kuͤch⸗Baumeul
Thier⸗Garten . Der Luſt - Garten ſoll allezeitſh
naͤchſt des Schloſſes mit allerhand ſchoͤnen Zih
werck und eingetheilten Figuren angeleget wen

den / damit / wenn man disſeits aus den Zimmeh
vom Schloſſe ſiehet/ man ſolches gleich vor Augh
habe / und alles wohl beſchauen köͤnne/ jedoch muß
man ſich hierinnen richten nach eines jeden Ol

Gelegenheit . Die Alleen im Luſt⸗Gartẽ an denen

den und Mauern ſollenmit hoͤltzernen Boͤgen / ud

darinn eingeflochtenen jungen Kirſch⸗ und andeh

Baͤumen bedecket / und in den Ecken mit allerha
perſpectiviſchen Mahlerwerck verſehen/ die andel

Gaͤnge aber / ſo in dem Garten creutzweis hünce
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Wie die Kuſt⸗Görten / ꝛc. 167

wieder gehen / unbedecket und alle ohngefehr . S .

breit ſeyn / damit 2 . oder 3 . Perſonen raumlich ne⸗

ben einander gehen koͤnnen. In der Mitten des

Gartens bey dem zuſammen⸗Lauff der Gaͤnge blei⸗

bet ein ziemlicher vunder Platz / entweder zu einer

Fontaine und Springbrunnen / oder zu einem in

etwas erhobenen zierlichen Luſt Haus / ſo um und

um mit einem Gange / uñ oben mit einem wohl ver⸗

wahrten Althan / auf deſſen Gelaͤnder von Saͤuli⸗
gen man allerhand Gewaͤchſe und Blumen ſtellen
fan / ungeben und gemachet ſeyn ſoll . Man pfle⸗

get auch einen Luſt⸗Garten mit allerhand lnoen -

ionen von Sonnen⸗Uhren / welches man zwar

auch an Haͤuſern thun kan / entweder in diebarter⸗

res oder auf eine viereckigte Saͤule und Stein /
itemStatuen , Pyramiden ,Grotten / Irr⸗Gaͤngen
und Labyrinthen / Caſcaten / Orangerien und

Featris vonErdeund Baͤumen auszuzieren : ſo
kan manauch eine Maille / ſich mit Spielen darin⸗

lenzu divertiren / anlegen : Wann Platz und

Waſſer vorhanden / kan ein Canal gegraben wer⸗

den / un ſich darauf mit einer kleinen Gundel oder
andern Schifflein zu beluſtigen : Deßgleichen
lan man unten an dem Luſt⸗Hauſe oder ſonſt in ei⸗
ler Ecken des Gartens ein Vogel ⸗Haus von
Drathe / und darinnen allerhand rare und wohl
ſiogendeVoͤgel haben . Die Parterres ſollen mit

lbendiggleich abgeſchnittenen Zaͤunen von Sta⸗
0 Johannes; Beren in der Hoͤhe eines hal⸗

Mannes mit behoͤrigen Aus⸗und Eingaͤngen
L5 umge⸗
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umgeben ſeyn : So koͤnnen auch gewiſſe mit Etde

beſchuͤtte Gewoͤlbe mit einigen Tuyaux gemachſ

werden / um / wenn ſolche continuirlichen mitgl
enden Kohlen geheitzet / mitten im Winter daraſ

rechte Blumen zu zeigen . Des Gaͤrtners⸗u

Gewaͤchs⸗Haus ſollen auch an Oerter gebaul

werden / da ſie den Garten nicht verſtellen / 0

doch zu ihren Gebrauch bequeme ſind . Dl

Kuͤch⸗Garten muß von dem Luſt - Garten entwehl

durcheine Wand und Mauer / oder durcheeiſch

ſelbſt wachſenden / hohen / dicken Zaun abgeſoſ
dert / mit Miſt / und andern Boͤden / auch mit ciulh
Brunn / die nutzbaren Gaͤrten⸗Zeuge zur Spifß
bey duͤrrem Wetter zu begieſſen / wohl verſchh

ſeyn . Der Baum⸗Garten wird alſo mit di

fruchtbaren Baͤumen indie Laͤnge / Breite un

Quere nach gleichen Linien eingetheilet/ daß/wen
man zwiſchen dieſelben durchſiehet / man allenthol
hen eine richtige Alles für ſich habe / jedoch müͤft

die Baͤumealle in einer ſolchen Weite von eingſ
der geſetzet werden / daß keiner dem andern

Wurtzeln oder Aeſten hintern und ſchaden könne⸗
In der dheitten dieſes Gartens kaneine ſchoͤge auß

gebreiteteLinde ſtehen / um welcheBaͤheke ſul

Niederſitzen koͤnnen gemachet werden . So ſc
man auch an einem Ende dieſes Gartens el

Baum :Schule haben / und hernach wann es gl
iſt / die jzungen Baͤume unter die alten hin und fit

der verſetzen . Endlichen dienet auch zu einetſoh
derbaren Luſt und Vergnuügung eines groſt
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Wie die Luſt⸗Goͤrten / ꝛc. 169

Herrns / wenn man nahe an dem Schloſſe und

Gatten die Gelegenheit wegen Holtzes und

Waſſers haben kan / auch einen Thier - Garten

alßurichten / in ſelbigem ein ſckoͤn luſtig Jaͤ⸗
ger - Haus zu bauen / und bey heiſſen Som —

mer . ⸗Tagen oͤffters darinnen zu ſpeiſen / und

damit das Getraͤncke moͤge allezeit friſch und

koͤhle behalten werden / kan man eine Eis —⸗

Grube in demſelben an dem ſchattigſten Orte

machen / und ſich nach Gefallen des Eiſes be⸗

dienen . Vid . Vitruv . lib . 10 , c . 9 . Serly lib . 4 .

0, 12. Scamozzi lib . 3 . & 6 . Böckler toto

ſuo libro . Von Waſſer - Kuͤnſten und Grot —

ten⸗Werck Vid in ſpecie Poter , Minſior und

Holſ item Ramelli , Octavius de Strada , BötK -

ler , Furtenbach , HeroAlexander &c . von Stru -

dur Battiſta . Wie das Waſſer aber zu ſuchen / zu
fiden / zu probieren / abzuwaͤgen und zu leiten .

Vich Vitruv . lib 8 . per totum . von Waſſer⸗

Schrauben und kuͤnſtl. Muͤhl ⸗Werck Vid .

idem lib . 10 , c . 9 . usque ad c . 12 . inclus . item

reitag .ib. 3. c . 19 . in ſeiner Fortification . Von

Waſſer⸗Bau und Schleiſſenwerck Vid . das

glte und neue Troja Alexandri Chri -

ſtiani le Maĩtre .
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